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Amtlicher Teil — Partie officielie

litres dispaim — Titoli smarriü

Dje JEirben des Franz Xaver Strebet, von Sarmenstorf, gew. Pfarrer in
Kaisten, vermissen in dessen Nachlass eine Obligation der Aargauischen
Bank per Fr. 4000, Serie E. Nr. 23859, wovon die Coupons teilweise im
Besitze der Erbschaft sich befinden.

Besitzer dieses Inhaberpaplefes werden aufgefordert, allfällige Rechte,
welche sie daraus herzuleiten'gedenken, unter Vorlage des Titels, bis und
mit 4 März 1909 beim Bezirksgerichte Laufenburg schriftlich anzumelden,
ansoriSt die genannte Wertürkuh'de als nichtig und kraftlos erklärt und
die Aargauische Bank als Schuldnerin ermächtigt, würde, den erwähnten
Kapitalbetrag nebst Zins an die Erbschaft Strebel auszubezahlen.

Laufenhurg, den 21. Januar 1909.

Namens des Bezirksgerichtes,
(W. 10) iDer. Gerichtspräsident: Frioter.

Der Gerichtsschreiber: Kalt.

Premiere insertion.
Par jugement du 23 janvier 1909, il a ütö ordonnö au dötenteur in-

connu 'de la police d'ässurance sur la vie n°41477; aücapital de fr. 3000,
contractu auprös de la cömpagnie «La Genevois», ayant son siöge ä
Genöve, lo 11 öctöhreil892, de'-la produire et de la döposer au greöe du
tribunal de premiöre instance de Genöve et ce, dans le dölai de trois
ans h dater de la premiöre publication dn present avis. Faute de qnoi
l'annnlation en sera prononcöe. G-. L

(W. 9") Dumarest, greffier.

Le prösideut du tribunal du district de Lausanne, au dötenteur in-
oonnu des titres suivants, qui! shut ögarös, savoir:

Huit actions au pörteur de fr. 500 chacune de la Grande Brasserie
et Beauregard, sociötö anonyme ayant son siöge ä Lausanne,jn9s 1991 ä
1998 inclusivement avec coupons nos 2 et suivants attachös:

A l'instance de M. A. Weith, Dr. möd., ä Lausanne, sommation vous
est faite de produire cesititres au greöe du tribunal du district de Lausanne,
dans un dölai de 3 ans dös le 26 jänvier 1909, faute de quoi I'aunulatiou
en sera prononcöe. (W. 11!)

Laus ahne, ie 23 janvier 1909.
Le prisident: Paul Meylan.

i "''I-1

Handelsregister. - Registre du eomeree, - Registro di eommereio.

I. Hauptrtegister — I. Registre principal I. Registro principale
1

Zürich — Zurich — Zurigo
(00S 22. Januar. Inhaber der Firma.Theodor Fäh in Zürich III, ist

Theodor Fäb, von Benkeh (St. Gallen), in Züriqh III. Gewerbsmässige
Vermittlnng von Wertpapieren (Lose ausgenommen). Grüngasse 18.

22. Jannar.. Die Firma Frau Anna Enz in Zürich III (S H. A. B.
Nr. 507 vom 15. Rezember 1906, pag.!)2025)^ Obst- und Gemüsehandel, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. M:

22. Jahnar. Die unter der Fii-ma Ernst & P. Nieriker in Zürich I
(S; H. A. B. vom 6. Mai 1898, pag. 577) eingetragene Kollektivgesellschaft

— Gesellschafter: Ernst und Paul Nieriker -"—'hat sich aufgelöst, und
es ist diese (Firma erloschen. <

Pähl Nierikeil und'CarUNieriker, beide von Baden (Aargau), in Zürich'I,
haben unter der Firma P. &' C. Nieriker in Zürich I eine 'Koilektivgösell-
schaft Pin gegangen, weiche am 31. Januar 1909 ihren Anfang nimmt und
die Aktiven ;und>Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt Zigarren,
Zigarptten ipnd ^ahake. Babnholstrasse 73a. -

i22; Januailj Firma iM. Flelsehmanh'' & C° in Zürioh I (S. H. A. B.
Nr. 226 vom126. Mai 11906* pag. 9021. Dem bisherigen'KollektlvproküHsten
Oskar Stäbelin ist nunmehr Einzelprokura erteilt.

'' 22. Jäiiuär. Inhaberin der FirmbJK. Dütscli^Starklauf in Zürich I is
Kunigunde Dütsch geh. Starklaut vonBambörg (Bayern), in Zürich I. Bau
gesebäft und Immobilienverkebr. Elsässerstrasse 8. Die Firma erteilt Pro
kura an den Ehemann der Inhaberin, Heinrich Dütsch,
• i 22.r-Januar. Die Firma A. MhthCy-Doret, American Machinery Import
Offlee,-in Zürich! (S. H. A. B. Nr. 408 vom 18. Dezember 1900, pag. 1635),
Import amerikanischer Werkzeugmaschinen und Werkzeuge, ist infölge
Abtretung des Geschäftes an die Aktiengesellschaft «American Machines?
Import Office S. A.» erloschen. '

22. Januar. Unter der Firma American. Machinery Import Office iS. A.
hat sich mit Sitz in Zürich eine Aktteflgeselisqhaltigehildet,
zwecks Uebernabme und Weiterführung dps bisher von ihrem. Rechtsyorr
fahren, Alfred Mattbey-Doret, Ingenieur, betriebenen Üptcrnebmpns': Kant
Verkauf und Einrichtung, vqn Industriellen und landwirtschaftlichen Mar
sebinen, Geräten und Werkzeugen jegjicher Art. Die Statuten tragen das
Datum vom 16. Dpzeniher 1908. Die Daue^ der Gesellscbaitist.qhbestimnit,
Das Gesellschaftskapital beträgt dreihundertfünfzigtausendi. Franken (Fr.
3|50,000) und. |ist eingeteilt in siebenhundert auf den Inhaber lautende
Aktien von je fünfhundert Franken. .Offizielles Publikationsorgan dieser
Gesellschaft ist das Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern. Organe der Gesell^
sqbaft sind die Generalversammlung, der aus fünf;iwjeder.wäbJbaren,Mit-
glje^ern zusammengesetzte Verwaltungsrat pud der Rechnungsrev(iso]r. Der
Verwaltungsrat kann nach seinem GutQad.en die Leitung dqr Oesellschaft
eipem oder r mehreren Direktoren öder $opdirektoren mit, alleiniger oder
kollektiver Unterschrift übertragen, oder aus seinem tScbosse ein oder
mehrere Mitglieder" mit alleiniger oder .kollektiver' Unterschrift abordlnan
oder Prokuristen ernennen. Jakob Rudolf Forrer aiis Winterthur, ,jin
Zürich, ist Direktor, und Edgar Matthey-Doret aps ;Le Loc]e und La Bröyine,
in Zürich, ist Prokurist, welche durch ihre Kollektiyunterschrift ,die Gesellschaft

gegenüber Dritten verpflichten Alfred MattheyrPoret aus Le Locle
und LaBrevine, in La Chaux-de-Fonds, istj vom .Verwaltungsrate abgeordnet
und besitzt Einzeluntersohrift. ,Geschäftslokal: Weinbergstrasse 24, in
Zürich I.

22. Januar. Schweizerischer Auswanderungs-Terein in Zürich(S. H. A.B.
Nr. 262 vom 22. Oktober 1907, pag. 1817). An Stelle von Edmund Widmer
und Alfred Grass, deren Unterschriften anmit gelöscht"Werden, wurden
gewählt: Heinrich Hofmann, von Hasleberg-Meiringen, in Zürich V, alk
Präsident, und Emil Greuter, von Zürich, in Zürich III, als Vizepräsident
Die Genannten führen Einzeluntersohrift für den Verein. 1

i i
23. Januar. Inhaberin der Firma Ä. Billeter-Naegeli in Grüningen ist

Anna Billeter,, geb. Naegpli, von Männedorf, ip Grüningen. Schweinemästerei.

Gescbäftsiokal: Ipa Städtchen. Die Firma priest Prokura an dpn
Ehemann der Inhaberin, Albert Billeter-Naegeli.

S^S23. Januar. Die,Kommanditgesellschaft unter der Firma Wild &.C®
in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 10 vom 13 Januar 1897, pag. 38, und Nr. 48
vom 26. Februar 19Q7, pag. 313), Bankgeschäft und graphische Industrie,
hat sich aufgelöst die Firma ist erloschen. Die Aktiven und Passiven
gehen über an die Firma «Aktiengesellschaft Wild & Co», in Zürich.,
"r5. 23. Januar. Unter der Firma .Aktiengesellschaft Wild & (j? und mit
Sitz in Zürich hat sich eine Aktiengesellschaft gebildet deren Zweck
die Uebernahme der Aktiven ' und Passiven der aufgelösten Kommanditgesellschaft

«Wild & C°», in Zürich I und die Vertretung der mit der
Verwaltung der. Aktiva verbundenen Interessen ist Die Gesellschaftsötatuten
sind am 3. November. 1908 fesigestellt worden. Die Dauer der' Gesellschaft
ist vom Tage der Eintragung ins Handelsregister an. auf unbestimmte
Zeit festgesetzt Das Gesellschaftskapital beträgt Fr 1.600,000 (einö Million
sechshuuderttauseud Franken) und ist eingeteilt in 1600 Stammaktien' und
lßOQ Prioritätsaktien von je Fr. 500; sämtliche auf den Inhaber .lautend
und, voll einbez^hlt Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
Publikation imt Schweiz;) Handelsamtsblatt in Bern. Der Vfijwaltuqgsfat
jöezeichnet diejenigen Personen iaus,.seiner Mitte und ausserhalb derselben,
welchen die Vertretung- der. Gesellschaft nach aussen .und dip rechtsverbindliche

Unterschrift für- dieselbe, oder das. Repht, die Firma derselben
per procura zu,zeichnen, zusteht Rie Gesellschaft wird nur dur.ch. die
kollektive Unterschrift (von je zwei Berechtigten verpflichtet Zur Vertretung
der Gesellschaft und Führung der Unterschrift ,;zu zweien kollektiv sind
ernannt die .Mitglieder, des Verwaltungsrates: Felix WildrSohläpfer, von
Wädenswil, ip Züflch H;'Heinrich MüJler-HÖbn, von.Flurlingen, in Zürich V;
Dr. Anton Pestalozzi, von und jin Zürich I,. und Alfred VVild-Tanner, von
Zürich, in Z.ollikqn. Geschäftslokal: Zürich I, Bärengasse 6.

• 23.. Janütar. ,,Neu«Graphiö^ A-. G. iin Zürich (S; H. A; B. 'Nr. 256 vom
15. Oktober 4907, pag! 4777). Die Unterschrift des Rudolf Huber ist
erloschen. Als kaufmännischerGeschäftsleiterwurdegewähIt: Georg Waltber,
von Dresden, in Zürich V; (demselben ist Kollektivpröknrat.erteilt. Die
Zeichnung erfolgt kollektiv rpit,dem kaufmännischen, Leiter Walter Sah'euch.

23.' Jan aar. "Die Fifbrta Bertha Ott'in Zürich HI (S. H. A. B. „Sr. 4fl0
vom 20. April 4903, pag. 637), Spezereihandlüng, ist infolge Verkaufes dps
Geschäftes erloschen. (i>" 11 ß



Ben — Bene — Ben«
Bureau Bern.

" 1909. 23. Januar." Julias Brahu & O, Warenhaus, Zürcher Engros-
Lager, Zweigniederlassung Bern (S. H A. B Nr. 261 vom 20. Oktober
1908, pag. 4801). Die Kommanditärio Firma «Revisions- und Vermögen«-
verwallungs-Aktiengesellschaft» in Berlin bat ihre Kömmanditeiniage aul
Fr. 1,500,000 (eine Million fünfbunderttausend Franken) erhöbt

23. Januar. Kiratonalbank von Bern (S. H. A. B. .1883, pag. 130;
1800, pag. 890; 1893, pag. 515: 1902, pag. 265; 1906, pag. 307 und 4998;
1907, pag. 1089, und 1733: 1908, pag. 205). Der Baokrat hat in seiner
Sitzung vom 30 Dezember:1908 bezüglich der Vertretung der Kantonaibank
von Bern beschlossen, dem Bans Scbinitter, von Rotbrist'(Kt Aargau),
Steil Vertreter des Hauptbuchhalters, in Bern, Kollektivprokura zu erteileD,
in dem Sinn, dass seine Unterschrift in Verbindnng mit derjenigen eines
der andern znr kollektiven Unterschrift berechtigten Herren die Bank
rechtsgültig verpflichtet

23. Januar. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma M. Wyler & Cle,
BernerWarenhalle, Manufaktur-und Bettwarenhandlung, in Bern (S. H. A. B.
Nr. 18 vom 23 Januar 1908, pag. Il3)_.bat sioh aufgelöst, die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzelfirma «M. Wyler,
Berner Warenballe».

23 Januar. Inhaber der Firma 51. Wyler. Berner Warenhalle in Bern
ist Moriz Wyler, von Oberendingen (Kt. Aargau), in Bern wohnhaft Natur
des Geschältes: Manufaktur- und Bettwarenbandlung und Versandgesohäft,
Marktgasse 24. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der aufgelösten
Gesellschaft cM. Wjler & Cle, Berner Warenhalle».

Bureau de Deifrmont.
Rectification de l'inscription de ia sociötö anonyme l'Inexplosible, ä

Deiömont, du 19 janvier 1900 (F>?o.,s. du c. du 22 jaDvier 1909, n°17,
page 117): au lieu de Hippolyte Lancy, (il laut lire «Hippolyte L ä m y ».

Bureau Schwarzen birg.
23. Januar. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft

Schönentannen mit.Sitz in Scb önentan n en, Gemeinde Wab lern,
bat sieb eine Gen ossens cii aft gebildet, welche bezweckt: Die
möglichste Förderung des landwirtschaftlichen Betriebes und damit verbundener

land-und volkswirtschaftlicher Gebiete. Diese Zwecke werden zu
erreichen gesucht duroh: a. Ankauf von Konsamartikeln; b. vorteilhafte
"Verwertung der eigenen Produkte: c. Schutz der Mitglieder gegen Ueber-
vorteilung; d. Verminderung der'Produktionskosten. Die Statuten sind am
15. November 1908 festgestellt worden. Der Gescbäftsbelrieb begann am
1. Januar 1909. Mitglieder der Genossenschaft können alle handlungsfähigen
Einwohner von Schönentannen und Umgebung werden, welche eigenen
Rechts sind nnd;keiner andern gleichartigen Genossenschaft angehören.
Jedes aufgenommene Genossenschaftsmitglied hat ein, EintritUgeld von
Fr. 5 zu bezahlen, sowie allfällig nötige, Von der Hauptversammlnng zn
bestimmende Jahresbeiträge, Provisionen und Hussen. Die Mitgliedschaft
geht verloren: a. Durch schriftliche Anstrittserklärung, welche jedem Mit-
gliede frei steht und wenigstens drei Monate vor'Ablauf eines Rechnungsjahres

(31. Dezember) dem Vorstande zuzustellen ist; b. durch Todesfall;
o. durch Verlust der Handlungsfähigkeit Ferner können Mitglieder durch
Bescblüss der Genössenscbaftsversämmlnng ausgeschlossen werden :a. Wenn
sia die schuldigen Verbindlichkeiten gegenüber der Genossenschaft nicht
erfüllen; b. wenn sie während den vorausgegangenen 2 Jahren keine
Bezüge oder Lieferungen gemacht haben; c. wenn sie durch ibr
anderweitiges Verhalten die Interessen der Genossenschaft schädigen Das
ausscheidende oder ausgeschlossene Mitglied (bezw. seine Rechtsnachfolger)
bat'keinen Anspruch am Genossenscbaltsvermögen. Die Mitglieder haften
solidarisch mit ihrem Vermögen für die Verpflichtungen der Genossenschaft,

soweit das Geuossepschaftsvermögen nicht hinreicht. Die Einnahmen
an-Eintritl8geldern, Jahresbeitiägen, Provisionen und Bussen dienen zur
Bestreitung der Geschäftsunkosten, eih anfälliger Ueberscbuss soll zur
Anlage eines Reservefonds verwendet werden: ein Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung:

b. der Vorstand, bestehend aus dem Präsidenten, dem Kassier, dem
Sekretär und zwei Beisitzern, von denen ein Mitglied als Vizepräsident
gewählt wird. Die Amtsdaner des Vorstandes betiägt zwei Jahre; c. eine
auf zwei Jahre zu wählende Rechnungsprüfungskommission von zwei
Mitgliedern. Die Genossenschaft wird nach aussen vertreten durch den
Vorstand, für welchen der Präsident oder dessen Stellvertreter und der Sekreiär
zn zweien kolb'ktiv'zeicbnen. Die Mitglieder des Vorstandes sind: 1) Präsident:

Johann MHchler. Unterförster im Ifang, Wählern"; 2)Kassier: Friedrieb

Schwarz, Wirt bei der Schönentahne, Wählern; 3) Sekretär: Ernst
Vögeli, Sekundariebrer in Scbwaizenburg: 4) Beisitzer: Jobann Zbinden,
Landwirt im Kehr,- Gemeinde Wahlern, zugleich Vizepräsident, und Johann
Hostettler, Landwirt an der Scblossgasse zu Schwarzenberg.

Freiburg — Fribonrg — Friborgo
Bureau Tafers (Bezirk Sense).

4909. 23 Januar. Inhaber der Firma Jüugo Peter in Eggelried, Gde.
Wünnewjl, ist Peter Jnngo, Söhn des Jakobs, von Bösingen, wohnhaft in
Eggelried. Natur des Geschäftes: Handelsgärtnerei.'

Basel-Stadt — Bäle-VHIe — Basiiea-Gltlä
4909. 21. Januar. Wilhelm Sutler, Gotllieb Sutter nnd Emanuel Sutter,

alle von und in Basel, haben unter der Firma Gebr. Sutter in Basel eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1909 begonnen
bat Natur des Geschäftes: Handels- und Landscbaftsgärtnerei, Sand
werkbetrieb. Geschäftslokal: L9benmattstrasse 122.

21. Januar. Die Genossenschaft nnter der Firma Genossenschaft des
Ge]hen>Malerverbandes in Basel, (S. H. A. B Nr. 295 vom 29. November
1907, pag. 2034), bat in ihrer Silzung vom 7. Oktober 4908 ihre Slatüten
geändert und dabei f olgende Aendernng der im Schweiz. Han lelsaratsblatt
pniolizierten Tatsachen getroffen: Die Firma lautet nunmehr Unabhängiger
JHalerverhand Basel. l»ie übrigen-'publizierten Tatsachen bleiben
unverändert Aus dem Vorstand sind ausgeschieden. Ernst Duibaler, Vizepräsident;

Emauuel Hüglin, Aktuar, unit Traugott Rode), Beisitzer. An deren
Stelle wurden in den Vorstand gewählt: Budoll Stäbli-Lebmann, als
Vizepräsident. Daniel Sjhenkel-Kiedzle, als Aktuar, und Karl Ilaglocb-Mäger,
als Beisitzer, alle von nnd in Basel, welche mit den übrigen Vorstands-
mitglie fem kollektiv zu je dreien zu zeichnen befugt siud.

21 Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerische
JFinanzgPsellschaft (Sociale Fin hu eiere HuHse) iu Basel (S H. A. B.
Nr. -292 vom 21. November 1908, p.ig 2(MI5) erteilt Eiaz.elprokura ah:
Georges Färhpr, französischer Staatsangehöriger, und an Louis Guerrin,
französischer S aatsaogehöriger. beide woihnhaft in Basel.

22.- Januar. Die Firma E. Rci.s-Kiiiser in Basel (S H A. B Nr. 35i
am ,26 Dezember 1898, pag 14 >0) nimmt des fernem in die Natur ihres
Geschäftes auf: Branntweinbrennerei. Geschäftslokal nunmehr: Tiersteinerallee

29.

23. Januar.. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Equitable, Lebeas-
versicberungs-Gesellschaft der Vereinigten Staaten in New-Yörk ist die
für ihre Z we i gn ied er Jassu og-in BaaeMS. H. A. B. Nr. 54 vom
26. .Mai 1887, pag. 412) an Curt. Alfred „yoo Welck als Direktor für die
Schweiz erteilte Unterschriftsherechtigung,erloschen.

23. Januar. Die Firma F. B. Wüthrich in Basel, Comestibleshahdlung
(S. H. A. B. Nr. 214 vom 26. August 1908,' pag. 1503) ist infolge
Konkurses des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

23. Januar. Die Kollektivgesellsobaft unter der Firma Duetschmann
& Hoch in Basel (S. II Ä B. Nr. 1 vom 2. Januar 1905, pag. 2) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erlosohen. Aktiven uhd Passiven gehen über an
die Firma «F. Doetschmann».

23. Januar. Iubaber der Firma F. Doetschmann in Basel ist Friedrioh
Doetschmann, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Doetschmann & Hoch». Natur des Geschältes:
Agentur, Kommission, Import von Weinen und Spirituosen .en gros. Ge-
sohäftslokal: Gottbeifstrasse 26,

Graubünden — Grisons — Grigioni
1909. 22 Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kurhaus

Val Sinesira in Sent(S. H. A. B Nr. 303 vom .7. Dezember 1908, pag. 2083)
erteilt Prokura an Ernst Kern, von Niederbühl (Baden), wohnhaft in Sent.

22. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Schmidt & Cie..
in Bergüu, Postpferde- und Fubrbalterei (S H. A. B. vom 16. Juiti 1897)
bat sich aufgelöst; die Firma ist hacb bereits beendigter Liquidation
erlosohen,

22. Januar. Unter der Firma Aktiengesellschaft Tavetsch besteht mit
Sitz in Tavetsch eioe Aktiengesellschaft, welche den Zweok hat, die
ökonomische Wohlfahrt ihrer Mitglieder zn befördern. Die Dauer der Gesellschaft

ist unbestimmt Das Aktienkapital beträgt Fr. 10.500 (zehntause'nd-
lünfhundert Franken), eingeteilt in 2I0 auf den Namen lautende Aktien
von Fr. 50. Die Bekanutraachungen>der Gesellschaft erfolgen in der «Gasetta
Romontscba» oder mitteist Gbarah-Brief. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führen der Präsident, der Vizepräsident und der Direktor je zu zweien
kollektiv Präsident ist Thumaisch Berther,,in Camiscbolas,;Vizepräsident
ist Glon Aütoni Mann, in Sedrun, und Direktor ist GiachenAntoniWenzin,
in Sedrun.

23. Januar. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Chr.
Nauser & Cie. in Cbur (S. IL A. B. vom 7." Januar 1895) sind infolge
Verebellchung die Gesellschafter Barbara Wilbelmlua und Paulina Nauser
ausgetreten Zur Vertretung der Firma sind nunmehr alle Gesellschafter:
Christian Nausejr, Vater, Perpetua Nauser npd Christian Nauser, Sohn,
befugt.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk- Laufenburg.

1909. 22. Januar. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Hornusseu
& Umgebung in Hornussen (S. H. A. B. Nr. 140 vom 2 Juni 1908, pag 998)
hat aD Stelle von Gottlieb Bürge, Sohn, zum Beisitzer gewählt: Johann
Fuchs, Aloisen, von und in Hornussen.

Bezirk Zofingen.
22. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Marian & Cie.

in Aarbürg (S H. A. B. Nr. 132 vom 7. Apiil 1900, pag. 532) hat sich
aufgelöst, die Firma ist erloschen

Inhaber der Firma Ad. Hiiflker-Merinu in Aarburg, welche die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Adolf Hilfiker-
Merian, von Safenwil, in Aarburg. Natur des Geschäftes: Weinbandlung.

Tburgau — Thurgovte — Thurgorla
1909 21. Januar. Inhaber.dör Firma Citrovinfabrik Sitterdorf H.Klingler

in Sitterdorf, ist Hermann Klingler, von Gossau (Kt SL Gallen), in Sittordorf.

Handel und -Fabrikation von Ciirovinessig und Spirituosen.
22. Januar. Sennereigesellschaft Hutswil in Hatswil - Hefenbofen

(S. H. A. B Nr. 328 vom 8 Dezember 1896, pag 1349). Aus dem
Vorstande sind Jakob Brüschweiler und Jobannes Ackermann-Fnderli
ausgetreten; an deren Stelle sind in den Vorstand gewähit worden: Johannes
Straub, Kantonsrat in Moos, als Aktuar und Kassier, und Johannes Aker-
jnann, in Kressibuoh, als Beisitzer, beide von Hatswil. Piä-iident, Vizepräsident,

Aktuar und Kassier führen die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft durch kollektive Zeichnung.

22. Januar. Räsoreigenossenschaft Hauptwil mit Sitz daselbst(S H. A. B.
Nr. 326 vom 22. August 49o4, pag 13(12, und Nr. 73 vom 23. März 4907,
pag. 499). Ans dem Vorstande sind Eduard Louis und Jakob Blaser
ausgetreten; an deren Stelle sind in den Vorstand gewählt worden: Wilhelm
Edelmann, von Muolen, als Aktuar, und Jubann Bühler, von Kirchherg, als
Beisitzer, beide vom Kt. SL" Gallen und wohnhaft in Hauptwil. Präsident
oder Vizepräsident in Gemeinschaft mit dem Aktuar zeichnen rechtsverbindlich

namens der Genossenschaft.

Tcssin — Tessin — Tldno
Ufficio di ße.ilinzona.

1909. 23 gennaio. La dilta in nome coilettivo Eredi fa Fraucesco
Cattö, in Bellinzona (F. u. s. di c del 10 febbraio 1894, np 30, pag 120),
lavori in marmo, negozio di calce. legname e later.izi, viene cancellala ad
istanza dei titolari per csssazione del commercio.

Ufficio di Mendnsio.
13 gennaio. La ditta liionda Alessio. officina di fabbro ferralo e

vendita di ferramenta all' iugrosso ed al dettaglio, in Chiasso (F. u. s.
di o. del 22 giugoo 1905, n» 260, pag. 1038, e 30 gonuaio 1908, n® 2f,
pag. 158), b oancellata ad istanza del titoläre per cessione della azienda.

13 gennaio. Nei rogiti del Nof Ayv» Nino Borella, con atto notarile si b
costitüiiä solto lä ragione sociale Socictä Anoiiiina Itioinlii' Alessio, con
sede in Cbiasso uia societä anonima, aveutu ptr scopo I' eser-
eizio del Degodo di fur amenta giä «ßiönrla Alessio». Gl i statuti portano
la data del 18 dlcembre 19i)8. La societä b costituita per un tempo
indet^rminato a comineiäre dal 18 dicerahre detto Ii capitile sociale b di
seimila franchi (fr. HOOO), diviso in 240azione nominative da Ir 25 l'una.
II capitale sociale poträ essere portato' (ino a oltomlla franchi (Ir 8000).
Le pubhlicazione Deila societä verranno fatte a mezzo del «Fogllo olficiale
canlonalö». La societä resta viocolala di fronte ai terzi ri«lla (Irma collet-
tiva'del presidente del consiglio d'amministrazione con qu»*lla di un con-
sigliere ammiuisiratore L' as-emhlea generale ha nomlnati: A presidentedel
0(ft)8iglio d'amministrazione: Giov. Bal.tista Gasali, :ed a menibri: Aurelio
Torriani, consigliere delegato, e Alessio Bionda; tuttl dumlciliati in Cbiasso.

22 gennaio Prop iotario dellä dittü R-imulo GrifRni, in Chi sso b
Romolo Griflinl, da Crema (Italia) domieiiiato a Gnlasso: qnesti cp ferisce
procura ad Adele Zanz itte'a-Griffini, da Crema, domioillata a CtVfaeso.
Genere di commerci>: Produtti ohimici e specizüitä. Bureau: Chiassö.
Loogo di fabbrieazioue: Melide.
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Waadt — Vaud'— Vand

Bureau de Lausanne.
1909. 21 janvier. Suivant Statuts et acte constitutif dressö par le notaire

A. Perrin en date du 19 janvier 1909, il a 6t6 formd une s o c i 6t6
anonyme ayant pour objet ^acquisition d'immeubjes sis au territoire
de la oommune de Lausanne, i'amönagement de ces irameubles, leur
location, leur revente et tous actes commerciaux et industriels que com-
portent ces diverses opörations. La raison sociale est Societe Immobilere
du Glos Matin. Le siöge de la söci6t6 estä Lausanne. Sa dur6e est
illimit6e Le capital social est de soixante mille francs, divisö en deux
cent quarante actions de deux cent cinquante franos cbacune, au porteur,
et liböröes de cinquante francs. Les publications imposöes par les Statuts
ou par hMoi sont faites dans la «Fouille des avis officiels du canton de
Yaud». La socidtd est admiuistr6e par un conseil d'administration compost

de deux ä cinq membres. Elle est engagöe vis-ä-vis des tiers par la
signature de deux membres du conseil d'administration, lequel est com-
posö de Joseph Diaceri, maitre ferblantier, Loüis Rabattoni, maitre gypsier,
et Jules Merl, repr6sentant, tous trois.domicilies k Lausanne.

22 janvier. Dans son assemblde g6ndrale du 26 döoembre 1908, le
Syndicat des terrassiers, manoeuvres et masons Suisses de Lausanne et
environs, association ayant son siöge k Lausanne (F. o. s. du c. du
2o septembre 1907), a constitud son comitd comme suit: Joseph Guinnard,
president; Georges Clavel, vice-prdsident; Adolphe Desponds, secr6taire;
Ernest Grobet, caissier; Louis Jaquier, vice-secretaire; Charles Steffen,
arohiviste, et Emile Pellet, adjoint; tous domiciles k Lausanne.

22 janvier. La raison Reiser-Carrard, ä Lausannee (epicerieet laiterie)
(F. o. s. du c. du 22.mars 1902), est radi6e ensuite de remise de
commerce.

22 janvier. Sous la raison sociale Societe anonyme du „Tillage
Suisse'',1 Hotel-Pension Tillage Suisse et du Signal, il est orde une
socidld anonyme qui a son siege ä Lausanne et pour but 1'achat
et l'exploitation de l'Hötel-peusion du Tillage Suisse, k Lausanne, avec ses
ddpendances, le Restaurant du Signal, el leurs mobiliers, ainsi qu'dventuelle-
ment, l'acqüisition ou ('exploitation d'aütres bötels. Les Statuts de la socidtö
portent la date du-15 janvier 1909 La durde est illimitde. Le capital social
est de deux cent dix mille francs, divise en quatre cent viDgt actions an
porteur, de cinq cents francs chacune. Les publications de la socidte ont
Jieu dans la «Feuille des avis officiels du canton de Vaud» et dans la
«Feuille d'avis de Lausannes. La societd est representee vis-ä-vis des tiers
par le president du conseil d'administration signant collectivement avec
le secretaire ou le vice-president. Le president du conseil est Arthur
Prod'bom, gdomdtre brevete, le secretaire: Jules Fiaux, proprietaire, et le
vice-president: Jules Diserens, proprietaire, les trois ä Lausanne.

Bureau de Marges.
23 janvier La raison Caspard Dreyfus, k Morges, marcband devaches

{F. o. s. du c. du 16 avril 1883, n° 55, page 427), est radide ensuite de
ddces du titulaire.

Bureau du Sentier.
22 janvier. Le chef de la maison Marius Piguct, au Brassus, est

Marius Piguet, fils d'Alfred, du Cbenit, domicilie au Brassus. Genre
d'affaires: Fabrique de macnines en tous genres.

22 janvier, Le chef de. la maison Einilo Lehmanu Tilla Mon Desir,
au Pontj est Emile Lebmann, fils d'Antoine, d'Alsace, domicilid au Pont
Genre de commerce: Pension d'etrangers.

22 janvier. Les raisons suivantes sont radiees d'office, ensuite de la
faillite des titulaires:

L. A. Piguet, au Brassus (boulangerie, son, avoine) (F. o. s. du c.
du 4 mai 1896, n° 125);

Louis Rochat, aux Cnaibonnieres (Hotel du Gygue, pension d'etrangers,
cafe-restaurant) (F. o. s. du c. du 27 mai 1895, "n° 139).

Bureau de Vevey.
22 janvier. Le ohef de la maison Jean Coendot, ä Cheruex (commune

du Gbätelard), est Jean, fils de Frederic-Gustave Coeodet, de Villars prös
Morat, domicilie ä Cbernex. Genre de commerce: Voiturier, camionneur
et ddmdnagements. Etablissement et bureau: ' Chernex (commune du
Chätelard).

22 jänvier. Sous le nom de Eglise Nationale Anglaise de Montreux,
il.existe une secidtd qui a son siege 1 Montreux,' commune des
Planches, et pour but l'exercice du culte aDglican, k Montreux. Ses
Statuts portent la date du 14 mars 1908. Est membre de la societd toute
personne appartenant «bona fide» ä l'dglise anglicane et qui paie une
cotisation annuel le d'au molnsfr.. 25 oü qui verse une fois pour toutes
une somme de fr. 250 au minimum pour avoir qualitd de membre ä vie.
La qualite de membre se perd par le non-paiement de. la cotisation an-
nuelle, et par la mort. Les publications de la societd sont faites dans la
«Feuille d'avis de Montreux». Les organes de la socidte sont: 1° L'as-
semblde gdndrale des membres de la societe; 2« un comite de trois
membres. La socidtd est engagde par la signature collective des membres
du comitd. Le prdsident est le revdrend C. Hesketh Knowlys, les deux
untres membres: John Lomas, et le colonel Alex. Clerk; tous"trois sujets
anglais, domioilids k Montreux; "

Gcaf Gcaeve — Ginevra
1909. 22 janvier. La raison GL Naef, commerce en gros de oartes

.postales illustrdes et papeterie, k Genöve (F. o. s. du c. du 7 avril 1908,
jpage 607), est radide ensuite de renonciation du titulaire.

22 janvier. La Societe anonyme des Grandes Laitories, ayant son
sidge k P 1 a i n p a I a i s (F. o. s. du o. du 16 avril 1907, page 658), a,
dans son assemblee gdndrale du 27 novembre 1908, renouveld son conseil
-d'administration, lequel reste composd de cinq membres qui sont: Alfred
^Rivollet, Claudius Lafond (tous deux ddjä inscrits), Antoine Ormond, b
'GeDÖve, Marc Pdter, ä Geneve et Fernand Boissier, k Genöve. ^

22 janvier. Suivant ddoislon de l'assemblde gdndrale des actionnaires
-du 27 juin 1908, les Statuts de la Socidte anonyme du Chemin de fer
xontier Carouge-Croix de Rozon, ä Geneve (F. o. s. da c. du 29 mai
1907, page 963); ont dtd modi fids en ce sens que le sidge de la sooidtd a
-dtd fixd d la Croix de Rozod (commune de B a r d o n n e x), canton
de Gendve.

22 janvier. La societd anonyme dite Sanatorium Les Chamois a, Loysin,
.ayant son sidge k Gendve (F. o. s. du o. du 8 aofit 1907, page 1405), a,
dans son assemblde des actionnaires du 30 septembre 1908, ddoidd.le
translert de son sidge social ä Leysin. Gatte raison est en consdquence
xradide i Gendve.

Sldg.Antt fdr geistiges EigenUm —(Barean fdddral de la proprtdtfinteUetfueUe

Marken. — Marques
fb

ryi-
'/

Eintragungen. — Enregistremente
ST® 24849. — 22 janvier 1909, 8 h.

Berna Watch C®, fabrique,
St-Imier (Suisse).

Boitei, cnvettes, mouvements, cadrans et etuis de montm.
(Transmission do n° 18616 de la Fabrique d'horlogerie Berna S. A.,

ancienne maison Droz & Cie.)
v> I'.-

24850. — 22 janvier 1909, 8 h.

Berna Watch C®, fabrique,
St-Imier (Suisse).

Boites, cuvettes, mouvements, cadrans et dtuis de montres.
(Transmission du n° 18617 de la Fabrique d'horlogerie Berna S. A.,

ancienne maison Dröz & Cle.)

24851. — 22 janvier 1909, 8 h.

Berna Watch C®, fabrique,
St-Iinier (Suisse).

Boites, cuvettes, mouvements, cadrans et dtnis de montres.
(Transmission dn n<> 18618 de la Fabrique d'horlogerie Berna S. A.,

anoienne maison Droz & Cle.)-

W* 24852. — 22 janvier 1909, 8 h.

Berna Watch C®, fabrique,
- St-Imier (Suisse).

Bottes, cuvettes, mouvements, cadrans et etuis de montres.
(Transmission du n° 18619 de la Fabrique d'horlogerie Berna S. A.,

ancienne maison Droz & Ci8.)

Bf° 24853. — 22 janvier 1909, 8 h, r
' '

Berna Watch G®, fabrique,
St-Imier. (Suisse).

Boites, cuvettes, mouvements, cadrans et etuis de montres.
(Transmission du n° 18620 de la Fabrique d'horlogerie Berna S. A.,

ancienne maison Droz & G1®.)

W 24854. —i22 janvier 1909, 8 h.

Berna Watch C®, fabrique,
- St-Imier (Suisse).

Bottes, cuvettes, mouvements, cadrans et 4tuis de montres.
(Transmission du n° 18621 de tla Fabrique d'horlogerie Borna S. A_,

ancienne maison Droz & C1®.) .i
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If0 24855. — 22 janvier 1909, 8 h.
1 Berna Watch C°, fabrique,

St-Imier (Suisse).

Boites, cuvettes, mouvements, cadrans et ^tuis de montres.
(Transmission du n° 48622 de la Fabrique d'horlogerie Berna S. A.,

*" ancienne maison Droz;& C,e.)

35° 24858. 1— 22 janvier 1909, 8 b. $.

Berna Watch C°, fabrique,
St-Imier (Suisse).

Boites, euyettes, mouvements, cadraus et etuis de montres.
(Transmission du n° 23525 de la Fabrique d'horlogerie Berna en

liquidation.)
a"

v

BJ° 24856. — 22 janvier 1909, 8 h.

Berna Watch C°, fabrique,
St-Imier (Suisse).

Boites, euvettes, mouvements, cadrans et ätuis de montres.
(Transmission du n°(-,18694 de la Fabrique d'horlogerie Berna S. A.,

ancienne maison Droz & Cie.)

Icli'l

Nr. 24859. — 23. Januar 1909, 8 Uhr.

Universal-Anti-Kesselstein-Werke Wegener^ Comp,

Budapest (Ungarn).

Kesselstein - [Lösungsmittel.

N° 24857\_ —.22 janvier 1909, 8 h.

Berna Watch C°, fabrique,
St-Imier (Suisse)..

"

Boites, cuvettes, mouvements, cadrans et etuis de montres.
(Transmission 'du h° 48695 de la Fabrique d'horlogerie Berüa S. 'A.,

ancienne maison Droz & Cie.)

BUDAPEST+WSKOUZ/^,^
• Ve'qyiterrodkqyar.. -i

Sr. 24860. — 23. Januar 1909, 8 Uhr.

Lamprecht & C°, Gummiwarenfabrik, vormals Max Bertschinger,
Zürich (Schweiz).

1

Transparente Waren ans Ceylongummi.

Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (ink!, Zweiganstalten) vom 23, Januar 1809

Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 23 janvier 1909

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-

Emission

Emission
de billets

Bardepot bei der
• Nationalbank ^
Spezfalkento:'
NotenrQekzug

Espbees en ddpbt
b Ii Banque nat.
Campte spdclal:

Retralt de
billets da banqua

Noten

in Zirkulation

Billets
en circulation

Besetzt. Barschaft, Inbogr. d. Guthaben
bei der Natlenalbank

fcapOce» ayant cours legal, * comprli
l'avolr b la Banque Nationale

Notendeck.
40"|» d. Zirkulation
ConTertnr« 16rolo

da. biilota 40 »f. da
la etronlatlon

Frei Tarfflgbaror Teil

Partie dlapoolblo

Noten anderer
Schweiz- Emls-

slontbanken
In Kassa

Billets d'autres
banques

d'dmlssion
aulsset

en ealtse

Noten der
sohwelz.

Naflonalbank
In Kassa

Billets de la
Banque

Nationale
en ealsso

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs

en calsse

Total

1

2
8
6
7

8
12
13
15
21

24
'26
27
28
80

82
88
84
85
86

88
89
40
41
42

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern.
Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. "Käntonalbank, "Weinfelden

Aargauische Bank, Aaran
Granbündner Kantonalbank,: Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisau
Zürcher Kantonalbank, Zürich

Banqne cantonale fnbourgeoise, Fribourg
Banque cantonale Vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- n. Leibkasse von Nidw., Stans
Banqne canton, neuch&teloise, Neuchätel

8chaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus....
Solothurner Kantonalbank, Solothnrn
Obwaldner Kantonalbank, Samen.
Kantonalbank Schwyz, Schwyz

Banque de lTStat de Fribourg, Fribourg
Znger Kantonalbank, Zng
Banca popolare di Lugano, Lugano
Basler Kantonalbank, Basel...
Appenzell I.-Rh. Kant.-Bank, Appenzell

Fr.

6,500,000
1,500,000
9,400,000

430,000
2,350,000

2,705,000
2,000,000
3,000,000
1,497,000

14,000,000

635,000
5,500,000
• 738,000

480,000
3,715,000

1,165,000
1,150,000
2,330,000

480,000
1,595,000

2,319,350
1,423,400
1,925,000
4,100,000.

479,000

Fr.

52,000

18,000
25,000

40,000

155,000

90,000
3,500

Fr.
• 6,461,100

1,437,700
8,758,800

421,200
2,246,500

2,643,750
1,734,400
2,791,050
1,491,950

13,869,500

634,350
5,448,050

733,950
470,450

3,702,750

1,163,400
1,123,350
2,247,050

461,100
1,591,700

2,201,150
1,423,400
1,916,450
4,036,650

476,650

Fr. "

2,584,440
575,080

3,503,520
168,480
898,600

1,057,500
693,760

1 jll6,420
596,780

5;547,800

253,740
2,179,220

293,580
188,180

1,481,100

465,360
449,340
898,820
184,400
636,680

880,460
569,360
766,580

1,614,660
190,700

Fr.

486,780
103,420

1,893,560
31,275

377,800

353,320
125,890
227,905

29,115
1,672,620

21,715
233,035

10,345
36,795

201,020

94,925
295,930
275,210
22,655

7,475

52,960
172,745
44,155

293,040
33,955

Stand am 16. Januar
Etat au 16 janvier ' 1909

71,416,750
72,423,350

383,500
883,500

* 69,486,400
69,759,050

27,794,560
27,903,620

7,097,645:
7,232,420

;i »t>

'Wövön'in Ab-)
schnitten von|

* Dont en con-(
pures de

Gold —Oi
Silber — Argeit

Sesetrlieke Bin«lud
Entaiise metalJiqiie '

L 1

-Fr. 1000
BÖO

— 1,006,600 —
1

272,650 — 109,060 — 134,775

Ct. Fr.

33,500
26,200

170,200
16,000
53,100

43,450
18,650
52,350

4,050
69,650

1,700
32,000

10,150
257,350

134,250'

22,550
3,600

11,300
3,050

85,400

1,048,500
992,650

+ 55,850

Fr.

146,000
116,000

2,872,350
35,900

618,350

189,200
195,500
316,850

52,300
1,110,400

62,500
1,343,000

'

14,600
37,450

136,350

75,800
104,100
271,800

36,300
'

12,150

446,200
34,600
67,100

263,650
23,350

8,581,800
8,055,650

+526,150

Ct Fr.

236,557
48,856

128,468
130

' 145,079

85,342
8,310

32,567
24,357

1,926,954

4,626
97,437
10,065
12,095

117,742

33,087
60,521
25,339

6,268
13,731

55,731
17,059
34,714

122,725
3,988

3,251,761
1,879,819

+ 1,371,942

Fr.

3,487,277
869,556

8,568,098
251,785

2,092,929

1,728,812
1,042,110
1,746,092

706,602
10,327,424

344,281
3,884,692

328,590
284,670

2,193,562

803,422
909,891

1,493,719
253,223
670,036

1,435,351
805,064
915,599

2,379,475,
251,993

47,774,266
46,064,159

52 + 1,710,107

93;

52

100
50

Fr. 4,859,000

„ 7,126,500
42,246,200

„ 15,254,700
Fr. 69,486,400

fr. 81,758,970.—
3,133,235. —

Fr. 34,892,205.—

Auigeviestee ZirkUitm
Circulation seciiee.

fr. 69,486,400.—

Noten anderer Emissionsbanken
Billets d'antres banques dEmission >Fr. 1,048,500. —

a) In Kajss — En eaijM J

k) Bei der Bstkuudbaak

A Is Banqne Rationale

loten in Händen Dritter .1

Billets en maim de - tiers

ÄSSi; :}»•*»***-
}• ÄKSÄU! • 6,581,800.—

Stand am 16. Januar 1

1909 35,136,040.—Etat au 16 janvier J ' '

Roten in Banden Dritterl _K1 lrtA
Billets ei mains de tiers/

Fr- 61,751,100.-

fr. 63,788,450.-

Urigedeekte Zirkulation 1

Circulation non eenrerte |

fr. 61,751,100.—

„ 43,474,005.—.

Fr. 18,277,096.—

I'll. 20,596,760,—
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1.42

Bestand der im Handelsregister eingetragenen Einzelfirmen, Handelsgesellschaften, Vereine und nicht handeltreibenden Personen
äut Iii. Dezember 1Ö07 iiikI 1008.

Etat des raisons individuelles, societes conimcrcialcs, antrcs soci&6s et uoii-commer^aiils iiiscrits au registre du commerce
ä la date du 31 decembre 1907 et 1908.

Kantone
Einzelfirmen •

Saisons
individuelles

Kollektiv- und •

Kommandlt-
Cfoiellsohaftea*'

Soctötii en.nom
coUectif. et

en commandite

AktionRetellwolmften,
Kommandit -AktiengeBellech.

und UenoBBenaohaflon
SociStis anonymes, sodltis
en commandite par actione

et associations

Vereine

Sociitis
Zweigniederlassungen

Succursales

Besonderes
Register

Registre
spicial

TOTAL

- " - - ---- -

Gantons
c

1907 1908 .'1907 1908 1907 1908 1907 1908 1907 1908 1907 1908 1907 1908

Zürich 4390 4449 1107 1129 1061 ' 1151 97 97 131 143 62 54 6848 7023 Zurich
Bern 5437 5472 1026 1075 1682 1822 591 642 141 154 239 219 9116 9384 Berne <

Luzern 1335 1318 269 273 391. - 413 103 113 50 53 59 53 2210 2228 Lucerne

Uri 98 155; 28 32 20 28 6 7 5 8 — — .157 225 Uri
Schwyz 516 527 64 61 69 84 16 16 4 4 — — 669 692 Schwyz

'
Nidwaiden 124 125 26 28 20 24 2 3 2 2 2 2 176 184 Unterwalden-le-bas

i Obwalden 159 162 31 30 23 .30 2 3 2 2 — — .217 227 Untcrwaldcn-le-haut
Glarus 463 467 109 108 55 62 - 9 9 5 7 — — 641 653 Glarls
Zug 176 176 33 31 54 56 32 32 2 3 > 2 2 299 800 Zoug
Freiburg 1725 1665 155 158 471 501 145 162 28 31 24 23 2548 2535 Fribourg
Solothurn 785 776 136 189 315 343 132 150 17 23 54 54 1439 1485 Soleure
Basel-Stadt 1310 1329 432 439 183 186 67 71 86 92 — 2078 2117 Bäle-ville
Basel-Land .230 226 60 67 173 184 47 48 9 9 1 1 520 535 Bälc-eampague
Schaffhausen 447 441. 81 79 55 59 30 81 8 8 — — 621 618 Schaffhouse

Appenzell A.-Rh 830 830 92 S9 75 90 12 13 6 6 2 2 1017 1030 Appenzell Rh.-ext.
Appenzell I.-Rh 78 73 4 9 Ii' 15 1 2 1 1 — — 98 100 Appenzell Rh.-int.
St. Gallen 2438 2444 484 516 508 556 .122 130 110 117 4 — 3666 3763 St-Gall
Graubünden 1049 1084 322 328 220 236 56 62 72 76 3 3 1722 1789 Grisous
Aargau .'-i 1287 1301 345 343 419 472 113 128 28 32 — — 2192 2271 Argovic
Thurgaü 1198 1217 187 189 199 232 24 24 71 71 — — 1679 1733 Thurgovie
Tessin: 1606 1626 346 359 168 197 22 23 45 45 28 28 2215 2278 Tessin
Waadt 5031 5081 756 765 1506 1579 428 441 122 127 14 14 7867 8007 Vaud
Wallis 298 2S6 83 85 134 153 19 23 15 16 2 B 551 565 Valais
Neuenburg 1653 1616 466 458 378 394 137 146 84 92 19 20 2737 2726 Neuchätcl
Genf: -. 2352 2343 652 659 918 988 457 466 95 94 3 2 4477 4552 Gcnbve

Total am 31.Dezember 1907/08 35015 35189 7294 7444 9114 9850 2670 2837 1139 1216 519 479 55751 57015 Total, le 31 däc. 1907/08

Total am 31. Dezember 18S3
' ,J"'

-

24023 3666
r 1

1714 134. ' - 368 2052 31740 Total le 31 decembre 1883

•»j

Nichtamtlicher Teil —Partie mm ofOciciic
-Das Wirtschaftsjahr 1008 in England

In England, rdas deD Pulsscblag des wirtschaftlichen Weltverkehrs
infolge der engen Beziehungen mit allen überseeischen und kontinentalen
Ländern fühlt, sowohl in seinen eigenen Industrien, als auch in seineb
Eigenschaft als Vermittler im Güterumsatz und im Kreditwesen, musstej
wie im Jahresberichte des Londoner Sitzes des Schweizerischen
Bankvereins ausgeführt wird, naturgeioäss der-Niedergang der "Weltkönjünktör
besonders zur Wirkung kommen. Dies umsomebr, als durch die Ungewiss-
beit in bezug auf die inneren politischen Vqrhäl Inisse,. die Fiskalfragen
etc.,.sowie durch.den Notstand.in Indien eine.Unsicherheit, in.einzelnen
Industrien direkte Beunruhigung, erzeugt wurde (beispielsweise durch die
Wirtshaüsvorlage im Brauoreigowerbe), und als Folge davon eine weitere
Entwertung des GruDdoigentums. Dazu kommt, dass infolge' des Defizits
im Budget und der Mehrerfordernisse • für die Altersversorgung etc. sich
die Sorge wegen neuer Steuern regt. In welcher Weise dieselben .aufge¬
bracht wjerden sollen, darüber ist noch nichts Definitives in.die OeSenl-
licbkeit igedrungen. • Es ist zu hoffen, dass die Regierung in Würdigung
der Bedeutung Englands im internationalen Verkehr, und'speziell als
internationaler Kapitalmarkt, sich nicht dazu verstehen wird, vexatorisebe
Umsatzsteuern einzuführon, die das Geschäft von hier verdräDgen und
andern Zentren zutreiben würde. Die Erfahrung, die Deutschland und
Frankreich mit den unheilvollen Börsengesetzon und Stempellasten gemacht
haben, wild wohl in dem Schosse der Regierung kaum unbeachtet bleiben.

In welchem Masse der gesamte Handelsverkehr durch den Konjunkturrückgang

beeinflusst wurde, geht aus den nachstehenden Handelsziffern
hervor, wobei allerdings ins Gewicht fällt, dass laDg dauernde Streiks den
wichtigsten .Industrien wesentlichen Abbruch.getan haben.

WäBr'eh'd. der ersten elf Monate 1908 betrug in GrossbritanDieu der
Wert der'.E iDfuhreD £ 536,400,000 gegen £ 589,900,000 iD der gleichen
Periode ffes Vorjahres, der Wert der Ausfuhren war iD der .gleichen
Periode ^347,800,000 gegeD ^393,400,000. Nach dam VolumeD berechnet
ergeben sich folgeDdo prozentuale Unterschiede gegen..das vorige Jahr:

iE x p o r t e
Quantität

Ba.umwolltücher
Ungebleichte Tücher Yards
Gebleichte Tücher „
Bedruckte Tücher „
Gefärbte Tücher. .„

Baumwollgarne Pfuud
Im vergangenen

AusfuhrII Monate
1908.

1,783,146,000
1,444,122,000

966,460,000
960,248,000
199,725,400

Abnahme gegen
gleiche Periode des Vorjahres
Yards 187,751,000

186,797,000
167,958,000
134,107,000

Pfund 22,352,400
Jahre erzielten '100 BaumwolluDternebmungeD einen

Gewirio von 16 % ihres Aktienkapitals, wovon 44% % in Dividenden
ausgeschüttet-wurdeD. Die korrespondierenden Zahlen vod 4907 waren 35% %
UDd 457« %•

Nachstehende Aufstellung des Manchester Guardian vom 31. Dezember
1908 zeigt den gegenwärtigen, Stand der Baumwollindustrie.

Verarbeitete
Ballen

4,076,000
4,014,00053,585,000

Spindeln

Grossbritauuien (1908) 55,218,000
„

'

(1907) -
Vereinigte Staaten von Nordamerika

Nord (1906)
Süd (1908)

'Deutschland (1907)
Russland (1904)
Frankreich (1907)
Indien (1907)
Oesterreich (1908)
Italien (1907)
Schweiz (1907)
Japan (1907)
Belgien (1907)
Brasilien (1906)

Webstuhle

736,000
725,000

Anzahl
der Arbeiter

605,000
600,000

16,269,000 340,000') 2,544,000 197,000')
9,864,000 205,000 2,225,000 121,000t)
9,850,000 230,000 1,820,000 375,000
6,854,000 154,000 1,177,000 360,000
6,750,000 110,000 890,000 95,000
5,313,000 58,000 1,980,000 205,000
3,900,000 144,000 750,000 127,000
3,547,000 120,000 770,000 140,000
1,550,000 18,000 112,000 19,000
1,483,000 9,000 907,000 80,000
1,125,000 24,000 160,000 15,000

733,000 26,000 283,000 38,000
Die Sohiffsbauindustriebat durch die AbDahme des Fraohten-

verkehrs besonders gelitten, wie folgende Tabelle zeigt
1908 1907

-I m i> orte
Quantität Wert

°/o °ö
190S

Weizen — 8,6 + 0,5
Mehl - 3,7 + 5,3
Geiste - 6,7 - 4,4
Mais — 38,0 — 30,1
Butter - 1,4 + 6,2
Zucker - 2,7 + 5,5
Kaffee — 27.0 — 10,2
Thee +2,7 + 1,5

— 26,8Kupier + 5,7
Hanf —11,0 — 27,1
Jute - 2,5 — 30,8
Giunmi - 14,7 — 24,2

1908

I

Werl
°/o

— 10,7
— 4,9
— 32,7.
— 15,4
-12,4
— 10,9
— 24,4
— 24,3
— 6,9
=— 21,3

2,3
— 17,2.

In der Eisenindustrie äüssorte sich der Konjunkturrückgang'in
folgender Wreise:

Ausfuhr von Eieerx und. Stahl
Einf-Ulir von Erzen tJeweilen 11 Monate)

Wert

Tonnen X
4,277,594 36,396,027
4,839.782 43,426,490
3,786^699 34,463,140

Bier
Spirituosen
Kupfer
Baumwollgarne
Baumwollstoffe
Baumwollzwirn
Leinwand
Wollengarne
Wollfabrikate
Halbwollfabrikate
Chemikalien ".

— 24,2 j Schuh- und Lederartikel

— 9,5
+ 4,2

+ 0,4
— 10,0

• -11,6
— 10,2
— 20,9
—14,3
-11,4
:— 26,8
+ 7,7

England
Schottland
Irland
Yer. Königreich.

Sohiffe
623
680
22

Tonnen
517,752
400,194
168,626

Pferdebrlifte
514,183
528,702
105,490

Sclxiffo

1,031
757

38

Tonnen
1,014,670

675,173
138,542

Pferde Irrlifte
951,176
742,299

ß2,230
1,325 1,076,572 1,148,375 1,826 1,828,385 1,775,705

In den meisten anderen Ländern war die gleiche Tendenz zu verspüren:

1900
1907
1908

Tonnen

7,823,084 1906
7,638,934 1907
5,521,199 (11 Monate) 1908

W arrantbostiinde
31. Dezember 1908 • 31. Dezember 1907 31. Dezember 1906

Tonnen Tonnen Tonnen
Middlesbro' 134,856 89,203 538,154
Schottisch. 1,000 1,174 5,286
Hematite 7,500 ' 6,560 79,205

V Wie scharf-die Reaktion sich bei der englischen Baumwollindu-
slrie geltend machte, erhellt aus folgenden Ausfuhrziffern:

1908 1907

Sohifi'e Tonnen PferdekrUl'te Hclilffe Tonnen PfordckrJlfte
Deutschland 302 327,399 327,052 507 323,841 282,362
Vereinigte Staaten 189 320,361 191,435 177 455,713 304,831
Holland 354 153,502 75,627 321 144,991 "59,570
Frankreich 75 104,353 175,290 52 113,345 170,970
Japan 191 79,258 69,727 148 127,752 187,728
Uebrigea Ausland 273 176,877 126,931 305 277,316 349,762
Brit. Kolonien 167 30,451 11,722 189. 30,344' 14,923

Weltto.tal 2,876 2,268,773 2,126,159 3,526 3,301,687- 3,145,851
Auch die G 1 ea ri n gu m s ä t ze bieten einen Beleg für den

allgemeine!) Rückgang. Sie betragen 1908 £ 12.120,362,000,1907 £ 12,730,393,000,
1906 £ 12,711,334,000, 1898 £ 8,097,291,000.

Ad deD Liquidationstagen wurden folgende Summen verrechnet: 1908
£ 1,672,498,000, 4907 £ 1,822,273,000, 4906 £ 2.031,582,000, 1898
£ 1,231,847,000.-

Trotz alledem hnbeD sich glücklicherweise Zusammenbrüche bedoDtOD-
dor Unternehmungen in grösserer Zahl, oder finanzielle Schwierigkeiten
nicht ergeben (von don wenigen siod namentlich Sir James Lamg & Sods
und Bruce-Peebles zu-erwäbDeb), daDk dem Umstände, dass die Industrie
in England nicht in so hohem Masse mit Kreditfacilitäten arbeitet und
auf sie angewiesen ist, wie Id Deutschland und Amerika.

Anregung empfing England hingegen ans der befriedigenden
Entwicklung der südafrikanischen MineDIndustrie, die unter der gegenwärtigen

') In 1900,
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Regierung ünVerkennbareFortschritte macht, sowohl hinsichtlich der
Ausbeute, als der Methoden und Gewinne. Die Produktion in den ersteh -
41 Monaten bezifferte sich auf 6,97^500 Unzen Gold; die- Dividenden-
leistungen dürften sich für 3as"vergangene Jahr auf näbezii £ 8,500,000
belaufen.

Waren auch zu Anfang des Jahres noch die.höchsten Zi n ss ä tse in '

Kraft, so lag schon damals klar zu Tage, dass mit dem Rückfall In Handel
ünd Industrie sich unbedingt und in schleunigem Tempo eine entsprechende
llindprong des Geldbedarfs einstellen, das Kapital aus dem Verkehr dabin
abströmen müsse,' wo es lohnendere Verwendung finden kann. In der
Industrie konnte es aber nicht mehr nutzbringend beschäftigt werden.
Allenthalben trat eine sehr starke Erhöhung der Einlagen der Bänken In
die Erscheinung, bei den Noteninstitüten eine intensive Stärkung der
Goldbestände und der Reserven.

'Aus einer Zusammenstellung des eingangs erwähnten Berichtes ergibt
sich ferner, dass die Bank von England im Gegensatz zu allen
Zentralinstituten, weder bezüglich ihrer. Goldbestände noch ihrer Reserve eine
Kräftigung aufzuweisen hat. Bei ungefähr denselben sogar noch günstigeren
Ziffern betrug Ende 1907 die Bankrate 7 %, diesmal nur 2 7»"/°; mit ändern
Worten, trotz einer" Räte'iVdn nur 2% % bestand keine Gefahr, dass vom
Ausland weitgebende Ansprüche an sie herantreten könnten, da dort die
Geld Verhältnisse so geartet waren, um grössere Entnahmen auszuschliessen.
Die massgebenden Länder konnten obne gegenseitige Hülfe bis ans Jahresende

auskpmmen. Seit dreissig Jahren ist dies erst der zweite Fall, dass
eine Bänkrate von nur 2% % für die Bedürfnisse zum Jab'resende ausreichte.
Immerhin erscheint auffällig, dass von den ca. 85 Millionen neuproduzierten
Goldes den siebtbaren Vorräten Englands gar nichts zugute gekommeu ist.
Das ist umso bemerkenswerter als aus der indischen Goldreserve Im
Zusammenhang, mit dem Notstand in: Indien, & 2,500,000 herauskamen, und
von Amerika im Frühjahr / 34,000,01)0 und im Spätherbst ca / 5,000,000
nach Europa zurückströmten. Ob und wie viel den unsichtbaren Vorräten
zugefügt wurde, lässt sich kaum ermessen. Den Aeu^serungen Sir Felix
Schusters zufolge ist freilich anzunehmen, dass die Clearingbanken
insgeheim erbebliche Anschaffungen zur Ausbildung ibrer eigenen
Goldreserven vorgenommen haben.

Die Ohnmacht der Bank von England, Gold obne besondere Konzessionen

anzuziehen, erklärt sich aus dem Umstände, dass .die, hoben Zinssätze

im vorigen Jahr grosse Beträge fremden Geldes zur Verwertung nach
London lockten, die bei so wenig lohnendem Entgelt, wie es jetzt gewährt
wird, wieder zurückstreben. Dazu kommt, dass die von manchen Seiten
<z. B. von den nordischen Ländern) beanspruchten Kredite, die vor der
Krise anderswo befriedigt worden, nun in grösserem Masse in London
versorgt werden, wodurch natürlich dem Londoner Markte Gold entzogen,
resp. Goldzufluss verhindert wird. Aus diesem Zusammenhange heraus
ist auch die Bewegung der ausländischen Wechselkurse, die Verschiebung
der französischen und deutschen Devisen gegen England, zu verstehen.

Allen Anzeichen zufolge ist darum eine merkliche Versteifung, des
Leihwertes an den internationalen Märkten in absehbarer Zeit, falls niebt
politische Störungen darauf bindrängen, nicht in Aussiebt zu nehmen,
wiewohl die Emissionstätigkeit, die schon im letzten Jahre, namentlich
in der zweiten Hälfte, lebhaft angeregt war, sich besonders stark entfalten
dürfte In Vorbereitung sind u. a. die folgenden bedeutenden Anleihen:
Russische, Oesterreichische, Ungarische Anleihen, sowie die einzelner
Bälkanstaaten (Bulgarien, Türkei etc.); auch.Frankreich, Deutschland, die
Schweiz (für Eisenbahnzwecke) und England (für irische Landkäufe),
dürften in Bälde ah das Kapital appellieren.

Japanischer Staatshaushalt. Das neue japanische Finanzprogramm,
mit dem sich das eben zusammengetretene Parlament beschäftigen wird,
bat im wesentlichen folgenden Inhalt, wie W. T. B. dem Deutschen
Reichsanzeiger mitteilt: Nach dem Budgetvoranschlage ,für 1909 1910 hetragen
im 0 r d i n a r i u m die Einnahmen 471,000 000 Yen (gegen 439,000.000 Yen
im Vorjahre), die Ausgaben 401,000,000 Yen (gegen 395,000,000 Yen im
Vorjahre). Im E x t r a ö r d i n a r i um sind die Einnahmen mit
45.000,000 Yen (im Vorjahre 14LOOOjOOO Yen), die Ausgaben mit
115,000,000 Yen (im Vorjahre 159 000.000 Yen) veranschlagt. Nicht
inbegriffen sind bierin Einnahmen und Ausgaben der Eisenbahnen, die .von
dem laufenden'Finanzjahre an, getrenot von dem allgemeinen Budget, in
besonderer Rechnung geführt werden. Da die Regierung den Grundsalz
vertritt, dass dauernde Ausgaben durch die dauernden Einnahmen gedeckt
werden müssen, werdeD die Ausgaben für das FerusprechweseD und die
Eisenwerke etc., die bisher durch eine Anleihe bestriiteD wurden, von
nnn an durch die ständigen Einnahmen ausgeglichen werden. Eine neoe
Anleihe wird nicht ausgegeben, mit AusDahme eiDer solchen für die
Werke auf Formosa, die jedoch nicht auf dcD Markt gehracht, sondern
durch besondere Mittel beschafft werdeD soll. Die jämliche Rate für die
Schuldentilgung soll erhöht werdPD. Es sollen hierfür in Zukunft je les
Jahr mindestens 50,800,n00 Yen aufgewendet werden. Im Budget für 1909-
1910 siud für den SiautsschuldeDkonsolidierungsfonds insgesamt 183,000,000
YeD vorgesehen, vod deQeD für Schuldentilgung der obengenannte MiDdest-
betrag von 50.800,000 YeD ausgeworfen ist. Vom nächsten Jahre ab soll
überdies der Betrag für die SchüldeDlijgung jährlich um so viel erhöht
werdeD, als durch die Rückzahlungen der frühereu Jahre an Zinszahlungen
gespart wird. Dipse Massnahme wird die Regierung instabdselzeD. innerhalb

der auf.1909-1910 folgeDdeD 27 Jahre die gesamie, sich auf '2,0(10.000,UOO
Yen belaufende Staatsschuld einschliesslich der Anleihe für die Verstaatlichung

der Eisenbahnen 7U tilgen. Um dieses Ziel erreichen zu könneD,
bat die Regierung verschiedene Arheiten venagt und an den VerwabuDgs-
ausgabm Abstriche iD Höhe von 5,fHH00<) Yen gemaoht. Die Regierung
reohuet ferner damit, dass, wenn die Ausgaben, und die dauernden
Einnahmen in ZukuDft dieselheQ sein' werden, wie in 1909-1910, Einnahmen
UDd Ausgaben jedes Jahres Dicht Dur halancieren, sondern mitainemFiu'
naiimenüberschuss abschiiesseD werden, der in manchen JahreD über
20,000,000 Yen hinausgehen wird. Da die tatsächlichen Einnahmen aus
Steuern und öffentlichen Unternehmungen die Neigung zeigen, iD jedem
Jahre über die Schätzung hinauszugehen, so kaim nach Absicht der
Regierur g von 1909 1940 au aus diesen QupIIpd eine jährliche. durchschnittliche

Mehfeinnabme vou mehr als 15,000 000 Yen gegeuüber den Jahren
vorher angenommen werdeu. Die Regierung 1st weit davon entferpt, sich
der Notwendigkeit einer Steuerreform zu verschlussen; sie beabsichtigt
jedoch, zunächst alle Aufmerksan keit der Schuldentilgung züzowendeu,
um die FmäozeD des Landes auf eine gesunde G'uodlage zu 8tejl°D. Im
Anschluss daran, .soll zu einer Steuerreform geschritten und diese mit
möglichster Sorgfalt innerhalb weniger Jihre durchgeführt wer h n. Die
Einnähmen der Eisenbahnen, deren Finanzen vom allgemeinen Budget gabz
unabhängig gemaoht werden sollen, werden in Zukunft nur für die Tilgung
des Anleihekapitiils UDd. die Zinszählürg, sowie für Neubauten nnd Vei-
besserungeD der E senhahnen Verwep tung finden. Für 19o9/1910'sind diese
Einnahmen:: auf 38; IHK) 000 Yen veranschlagt, vod denen '29.900 000 Yen
durch die ElsenbahD-cliuld beansumcht werden, während der Hrtrag «on
400,000 Yen an den Reservefonds abgeführt wild. Die übrigen 7,500,000 Yen

werden für Bauten und Verbesserungen verwendet; die insgesamt 29,000,000
v YeD erfordern. Der hierzu fehlende Betrag soll durch eine Anleihe bei der

Depositenabteilnng der Regierung gedeckt werdeD.

— Schweizerische Gesandtschaft in Washington. Der Bondesrat hat am
22. Januar Herrn Dr. j'ur. Leo Vogel, ausserordentlichem Gesandten ubd
bevollmächtigtem Minister der schweizerischen Eidgenossenschaft in
Washington, die nachgesuchte Entlassung auf 31. Mai 1909 uoter Ver-
daDkuDg der geleisteten Dienste gewährt, UDd zu seinem Nachfolger Herrb
Dr. jur. Paul Ritter, von Basel, zurzeit ausserordeDilicber Gesandter und
bevollmächtigter Minister iD JapaD, ernannt. Der Amtsantritt des Herrn
Ritter ist aDf 4. Juni 1909 festgesetzt worden.

• •
Marques de fabrique eh Chine. Le consul de France ä TcböfOD, re-

oommaDde Adx exportateurs fraDQais, d'ädopter pour l'Extröme-Orient des
marques de fabrique speciales, dont les dessins fusseDt tout ä' fait ap-
pröpriös au pays, e'est ce'iqu'oDt fait les manufactures ötrangöres ötablies
BD Chine. Elles oDt pris, par example, comme trade mark, ud animal
surnatürel, un dragon, un double dragoo, une licome, ud pböDix. Mais,
beaueoup d'autres sigues peuvent ötreeboisis qui plairaieDt tout autaDt
aux cölestes, soit uDe figuration od ud objet symbolique comme les Pa-koa
(les buit trigrammes), le T'af bi (les deux priDcipes primordiaux), les Pä-
SieD (les buit immortels), le Bonbomme XoDgövitö, la Pöcbe de Longövitö,
le Jou-yi (pörte bonheur), soit un cerf. dd ölepbant, une jonque, un
palaDquio, une pagode. ud lotus, une pivoioe, ddö carpe doröe. Tous ces
sigDes et udb foule d'autres semhlables qu'il serait trop loDg de döcrire
ici seraieDt bieD accueillis par les Cbiuois. Le succes du «Mapdarin»
brand toilet soap (de WarrlugtoD, England), qui est pröseutö od boltes
omees d'uD gracieux dessin, doDt le motif principal repröseDte ud fonc-
tionnaire cbiDois ep costume de cörömopie et assis dans un fauteuil dorö,
ötait dü, ä ce qu'oD dit, en grande partie, ä sa trade mark, qui platt
infiniment au public. II est hors de doute que le choix.d'uD emblömedis-
tinetif coDforme au goüt des iDdigönes De peut que favoriser la vehte d'un
produit, surtout daDS les provinces eloignöes. Lä, les «trncs» les plus in-
günieux doivept ötre employes pour seduire le client, car il est probable
qu'oD s'y moDtrera, pendant lougtemps eDCore, plus ou moins rölractaire
aux nouveautös de l'Occident

Les rares inlustrieis franpaiä ayaDt adopte jusqu'ici des marques
speciales pour i'Extröme-OrieDt, n'oDt pa»"fois pas.Ate trAs beureux daDs leur
choix; ils auraieDt dü prendre, au prAalable, Davis de persouues compAteDtes.
it existe quelques marques de produits beiges ou allemänds destipAs ä
I'exportatioD chinolse, qui sont trös judicieussmeDt composees Aibsi, des
verres de lampe portebt gravös deux caräcteres förmabt nne-enseigbe
assez röpandue daDS l'empire du milißD et siguifiaDt, ä voioutö, que
i'article est solide ou que i'ötablissemebt d'oü il sort a uue solide röputatiob.
L'idöe est origibäle et iugönieuse, eile D'a pu Atre douuöe au directeDr de
ia verrerie que par une persbone trös lamilarisöe avec la iabgue ebinoise.

i
— Legation de Suisse a Washington. En date du 22 janvier crt., le

Conseil födöral a accepts, pour'le 31 mai 1909,' avec remerciments,pour
les services reDdus, la dömissioD doDuöe'par M Löou- Emile Vogel, de
Zurieb, docteur od droit, de ses fouctioDS d'envoyö extraordinaire et ministre
plenipotentiaire de la CoDfAdöration suisse, ä Washington. II a nommö,
en lieu et place de M. Vogel, M. Ritter, de Bäle, docienr en droil, acluelle-
ment envoye extraordinaire et ministre plönipotentiaire suisse ä Tokio.
M. JUtter. entrera en functions ä Washington le 1er juin 4909.

Diskontosätze — Tanx d'eaeonipte
{Bulletin der Sehweizerisehen Nationalbank. — Bulletin de ta Banque Nationale Stösee.)

Seh welz Paris London Berlin Milan« Wien ßew-York*)
o. p. 0. P- o. p. 0. p 0. p. 0. p. 0, p.

1905 23. I. 4 SVie 3 27" 3 27" 4 27« 5 37« 87« 3 4 17.
1906 23. 1.5 4'/s

I o 47"
3 27«" 4 3J/« 5 37* 5 47« 47» 4 5 4

1907 23. 3 3 5 47/a 6 43 e 5 47* 47« 47* 5 37«
1908 23. I 47« 47s 3 3 :* 37« 67« 47* 57« 4'/s 5 47» 6 2

23 XII S> 3Vi6 8 2'7" 27« 27" 4 37«': 5 '37* 4 37s
'

4 37*
37«31. XII 37« 37" 3 27« 27« 27"

21/« 27"
4 27* 5 37* 4 3'7" 4

1909 7. I. 37« 3 3 2'/a 4 27* 5 37« '4 37* 4 27*
15. I. 37« 37"

I. 87« 2l5Ae
3 27* 3 27* 4 2'/, 5 37« 4 37i* 4 17«

23! 3 27s 3 27s 4 2 5 37* 4 37« 4 17«
o. (o£ficiel>; p. privat (hors b&nqncX *} Call money.

Kurs fttr Sichtdevisen auf:**) — Cours du change ävne sur:**t
Geeetzliehe Parität (Parity tegale):. £ 1 — Fr. 25.225; M. 100 .Fr. 123.457;

Kr. 100 ~ Fr. 105.01; H. ä. 100 Frl 208.3193; ./ 1 Fr. 5.182.
Paria London Deutschland llalla Bruxelles Wien Amsterda« Ne»-York

1905 23. I. 10Ö.34Vs 25.21'/« 123.281/« 100 24'/» 10O.09'/s 104.871/» 208 911/« 5.167«
1906 23. 1. 100.253/4 25 20'A 123 07'/s 100 II1/« 100.027s 104.7174 208.02'/s 5157«
1907 23. "1. 100 1874 25 2774 123 227* 100 1674 99.7874 104.75 208 45 "5.18®/>»

1908 23. I'100 2274 25.2874 123.117« 100 207*' 100117* 104.537* 208 667* 5 16"As
23. XII 100 077* '25 147« 122.>-37s 99.857* 99 797« 104 817« 208 237* .5.157«
31.' XII 100 077* 25.137« 122.777« 99 85 99.767* 104.757« 208.30 5.15

1909 .7. I. 100 117*25.137« 122 777*' 99 857* 99.787* 104.787* 208.40 5.157»
15; 1. 100 157* 25 167« 122 80 99 847* 99.777* -104.847« 208 317* 5.157«
23. I. 100 037*25.167. 122 85 99.777* 99 79 104.907* 208.40 5.157s

**) Die Kurse bedeuten Geldkurse. — Les eours signifient cours de la dememdt.

Postscheck- und Giroverkehr, — Cheques et virements postaux.

Nene Beitritte.— 18. I. 1909.— Nouvelles adhäsions.

Aadorf: VIII b. 141 Zehnder-Zuber, H. Amri*wlt! VIII. 1018 Hess, H. & (?«,
Kleiderfabrlk. Bern: III. 431 Kappeler & Wotf'ensberger, Metzgereiartiket. III. 61

Lauterburg. & Cio, Spezialgeschäft für IlÖtet- und Wirtsehaftsbetrieb, Conditnreien und
Bäckereien. III. 89 Scblupp-Cade, Ad. IIL 398 Vätter, A., Apotheke und Droguerie.
Biel Bieiuie: IVa. 190 Küh r, Ernst, junior. IVa. 180 Pianoläbrik Symphonia A. G.

Boudrys.IV.,176 Langenstein, J., fits, Brasserie. Char: X. 149 A. G. Baugeschäft
Chur (vorm*. Ülr. Trippel). Ilavos-I'lniz: X. 148 Thurnherr & C'e. (J ams: VIII. 210
Hcesli, Jaeqjues. Grns liiiih-tr-tt. n: III. 599 Advokaturbureau F. Bühlmann & Sohn,
lloclulori j VII. 320 Wyss, Gebrüder, Bierbrauerei. Lhu|icii°: HI. 17.Ruprecht & Jenzer,
Cartonnages-Fabrik. Lnü miue: II. 484 Jmprimerie Fritz Buedi. Luzern: VII. 321
Achermann, Anton, Stiftssakristan, Kirch nartikelhandluug. Madi-ri ch: IVa. 182
Lüthy, K., Polissage d'aeier. tleilen: VIII. 926 Gossweiler, Gustav, &, C'°. Gasversorgung.

l'uyeriie: II. 475 Rapin, Cäsar, negoeiant. Ro »niis'roni: Vlil. 382 Kreisverein
des Vereins sehweiz. Eisenbahnangestetlter. Saan n: III 591 Reuteler, E., Verwatter.
St, Gallen: IX.-545 Fröhlieh & Sturzenegger, Eisenhaudlung. Unti 'ä<cri: V-II. 940
Sanatorium Dr. Hürlimann. Wass«*u (Uri): VH 319 Regti-Loretz, J., Gotthardgranit-
brüche. W»' b: III. 428'Mechanische Leinenweberei Worb (vormats Rtithtisbrrger & Cio).
Zilr ieli: VIII. 1050 Christ! Verein junger Männer. VIII. .1057 Hanhärt & C°. VIII.
1056 Hansen, N., Dee. Mater, Kreuzstr. 43. VIH. 1044 Ketler, Martin, Chem.-teehn.
Produkte, Neu Seidenhof. VIH. 1040 Musfgli, Cäsar, Rämistrasse 6. VUI. 82K Petzold
& With. YHI. 969 Reininghaus, l'ritz, Bergstrasse 20. VIII. 1060 Russenberger, Theophil,
Sanitätsgeschäft. VIR. 1055 Sattler, F., Brunngasse 4. VIH. 1039 Schlesinger, Max.
VIII. 1051 Sutzer, Rudolph & C°. VIH. 1009 Züreher Ycrkehrsbank. Berlin IIL 593
Copir-Union, Berlin W.• 35. K sltugoH a. N.: VIII. 843 Württ. Holzwaren-Mahulaetur
A.-G. (vorm. Baver & Leibfried).
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Annoncen-Regie:
HAASESSTEIJi Sc VOGLER Privat-Anzeigen — Annonces non offizielles Rdgie des annonces: [,<l

HAASENSTEIÜ) Sc VOGLER

Zenfraitieizunss-Fabrift Altorfer, Lehmann C", Zofingen
liefern und erstellen als Spezialität unter Garantie ^

Prima Relerenzen Zentralheizungen aller Systeme Filialeii.St. Gnlteii u. Lugano

(159') Sanitäre Einrichtungen wie Bad-, "Wasch-, Olosets- und Toiletten-Einrichtungen

Konknrrenz-EröilniuiB
Die Kreisdirektion II der Schweizerischen Bandeshahnen

in Basel eröffnet hiemit Konkürrenz für die Lieferung
von Beleuchtungskohlen für Bogenlampen; teils erster, teils
zweiter Qualität, nämlich:
Dochtkohlen von 10 inm Durchmesser, ungefähr

» Ii ihm » »

Homogeükohlen
v

12 inm
13 min
14 ihm
15 min
16 inm
17 mm
18 ihm
20 inm
21 mm
22 mm

8 mm
9 mm

10 min
11 min
12 ihm
13 mm
14 min
15 inm

»

1,000 m
1,000 m
4,000 in
8,000 m

18,000 m
6,500 m

24,500 m
1,300 m
7,500 in
5,000 m
3,200 m
1,500 m

100 m
1,000 m
1,100 m
1,000 m
7,000 m
6,500 m
3,200 m
1,500 in

Schriftliche Angebote auf das Ganze oder auf Teillieferungen

sind per Meter in Schweizer-Währung, Ware franko
Verwendungsort (Stationen der Kreise I, II, III und IV der
Schweizerischen Bundesbahnen),; inklusive Fracht, Zoll und
Verpackung berechnet, bis 7. Februar 1909 verschlossen mit
der AufschriftEingabe betreffend' die Lieferung von
Beleuchtungskohlen für Bogenlampen»' der unterzeichneten
Kreisdirektion' einzureichen.

Es wird Gesamtvergebung oder Teilung der einzelnen
Positionen vorbehalten. Aus den Angeboten soll deshalb
ersichtlich sein, ob die Preise nur für den ganzen Posten
oder auch für Bruchteile der ausgeschriebenen Quantitäten
gelten. -

Die Ablieferung hat bis 15. Mai 1909 zu erfolgen.
Die Angebote bleiben verbindlich bis 15. April 1909
Für nähere Auskunft über die Lieferungsvorschriften

-und sonstigen Bedingungen wende man sich an den
Telegrapheninspektor des Kreises II der Schweizerischen Bundesbahnen

in Ölten, an'welchen, auch die allfällig gewünschten
Musterkohlen. gratis und franko abzuliefern sind.

Basel, den 23. Januar 1909.
Kreisdirektion II

(231') der Schweizerischen Bundesbahnen.

Ittlenffllscliaft dei vereinigten sctiweizerisctien Portlanflcement-

laltiken in Liqnldation(A.-(L Portland) in Zfiridr

SociSte anonyme des Portlands suisses nn liquidation

Die im Frühjahr 1901 unter der Firma « Aktiengesellschaft
der vereinigten schweizerischenPortlandcementfabriken(A.-G.
Portland) in Zürich'; Sociötö anonyme des Portlands suisses »

gegründete Aktiengesellschaft' ist durch Beschluss ihrer
Generalversammlung vom 16. Dezember 1908. in Liquidation
getreten, und bat den Verwaltungsrat als Liquidationskommission

eingesetzt.
Der Verwaltungsrat hat seinerseits die Durchführung

der Liquidation den HH. R. Frey in Luterbach bei Solothum
(bisher Präsident der Gesellschaft), R. Zurlinden in Aarau
(Vizepräsident) und R. Greuter in Zürich V (Direktor der
Gesellschaft) übertragen und denselben die Befugais erteilt,
je einzeln für die' Firmia in Liquidation rechtsgültig zu
zeichnen. (210,)

Es werden nun im Sinne von Art 665 des schweizer.
Obligationenrechts die sämtlichen Gläubiger hierdurch
aufgefordert, ihre Ansprüche an obiger Gesellschaft sofort den
bestellten Liquidatoren unter der Adresse: A.-G. Portland
in Liquidation, Zürich, Seidengasse 9: schriftlich und chargiert
anztlmelden.

Zürich, 20. Januar 1909.

"Die Liquidatoren :

Frey; lEnrllriden, (»renter.

Luzetner BtniHimis Akt. Act.
Vormals H. Endcmann. Luzern

Gestützt auf die Beschlüsse der neunten ordentlichen
Generalversammlung wird der Coupon Nr. 9 unserer Aktien
mit Pr. 20 spesenfrei eingelöst bei-: (178;)

Bank in Lünern,
Luzerner Kantonalbank, Luzern,
Volksbank Luzern,
Zahn & Cie., Basel,

und unserer Geschäftskasse.
• n

Luzern, den 18. Januar 1909.
I>i« IMmbBM.

Neustes Infonnationsnnteraehmenl
Kein Abonnieren, Kein Verpflichten mehr!
Jede Information 90 Ct. Preis d. Buches Fr. 4.

Zu beziehen beim (228;)

Handels - lodiistrie - Verlas A.-G.,

Hotel <fc Pension "Badeck" A. 6, Oberste (Wartan)
: |

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 6. Februar a. c., nachmittags 3 Uhr, in's Höfel «Badeck», in Oberschan

Traktanden:
1. Abnähme der Bilanz und. Bericht der Kontrollstelle.
2. Festsetzung der Dividende. i\
3. Wahl der Kontrollstelle. (225;)
4. Mitteilungen und Umfrage.

Unter Hinweis auf § 10 unserer Statuten geben wir bekannt, dass die erforderlichen
Stimmkarten bei Herrn Kassier M. Brusch, in Oberschau, bezogen werden können, woselbst
auch die Bilanz und der Revisorenbericht zur Einsicht der Aktionäre aufliegt

Ohezschan, den 25. Januar 1909.

Pfr Yerwaltnngsrat.

JPa.pi.er-handlVing en gros
(158 z) " A. JUCKER, Nachfolger von 23'

•Tucker -Wegmann - Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Renseignements commercjaüx et contentreux

F. ,^Ioescla.lian.
Süccesieui de I. A. Tritschler

Bale M r Zurich
„ Maisou tondec cn 1869 „(»Jncrslrisse 7 momwsterstrastt 14

Service prompt, et oonsciencicux. Conditions d'abonnement les plus
favorables. — Relations directes (plus de 20,000 correspondents) dans

^^^^^^^oiwlMpaTC^h^monde^^emandey)rQSjj)ectu^^^^22)

In jedem Fabrikbetrieb ist eine richtig durchgcfühttc

Fabrik - Organisation
von grosser Bedeutung.

Rationelle Arbeit und konkurrenzfähig zu sein hängt davon
ab. Verlangen Sic Prospekt Nr.-517.

Schmassmann <& Co., Zürich
Bahnhofstrasse 110

(86)

A loner
les ßtablissßmßnts et diantiers des anciennes Dsines et stieries de M

ä Yverdon
d'unc superficie de 28,000 ,m - cn un seul mas.. (6708 N) .4

Situation unique et grandes facilites.
Voie de raccordement aveelesC. F. F.
Västes constructions, avec bureaux et logement de concierge, d'une

superficie de 2500ms, bien appropriees pour ateliers, cntrep'öts, magasins, etc.
On loucrait soit en'bloc, soit en detail..
Prifere de s'adrcsser an propridtairc,M: Alfred Bonrqiin, ü Nenchfltel.

Zeit-
Registrier - Apparate

zur Kontrolle {des Personals In Bureaux. Fabriken etc.

Kataloge mit Beschreibungen, Referenzlisten etc. zu Diensten.
Apparate kostenlos ohne Kaufzwgng g,uf JProhe. Eine
damit korrespondierende, hervorragende, zeitsparende Erfindung

ist
die amerikanische automatische

Geld-
<

Aaszahl - Maschine
zur Erledigung grosser Zgfiltage in, Fabriken

in einem Drittel der bisher gebrauchten Zeit
Jeder beliebige Betrag kapn jder. gefüllten Maschine ohne ,irgend
welche vorherige Manipulation oder Einstellung entzogen werden.

Auf Wunsch machen wir Frohe - Zahltag, ohne
(150;) - Kaufsverbindlichkeit!

Bttrelss, WlelandJ Co.,ZflrIth

Commandite Offerte
On demands ä entrer dans

commerce oü indüstrie pros-
pöre avec appört de (201;)

mille
sur la place de Lausanne.

Offres sous chiffre K10285L
ä Haaaenatein Ä Vogler,
Lausanne.

F. VOXPLIVTA,Bora
Marktgässe 65, beim Käfigiurm'
— Internat. Patentbureau —,

Telephon 8242 (227;)
Patent-, Muster- n. Fabrik-
markenseiintz. Ausarbeitung
von Ideen. Verwertung. Auf
Wunsch persönl.. Besuch.

Tüchtiger

Kaufmann
gese.tzten Alters, Schweizer, derzeit
in- leitender Stellung im Ausland,
sprachgewandt und mit.Ia
Referenzen und Zeughissen über '

bisherigen Bildungsgang, sucht sich
an nachweisbar'rentablem und
solidem Engros- oder Fabrikations-
gesehäft, .mit Vorliebe der Farberi-
oder Drognenbranche aktiv mit
•Fr. 30-60,000 (229;)

zu beteiligen
Gcfl. Offert, an den Beauftragten:
Sensal A. Schmidiin

aixf der AIau»r.lQ, Zürich.

SUISSE i
Une maison de gros (35"*®

annöe) faisant voyager en
Suisse pour l'epicerle - dro-
guerie, parfumerie cherche
representation ou monopole
d'un article similaire. Achfe-
teräit: ferme. Crödit Ier ordre.

Ecrire sous chiffre C 488 Z ä
Haasenstein & Vogler, Genfeve.

Iii II] 3Ü
rA^^CACHETS

^ Pb(N£ON3

'^MACHtKSS*Nff/*X*07TJt
Fom £/fo*L

«MARIMES DC fÄBRIttOE
"MODCLCI K RVWTS OAKS TOWS LIS PAYS

Amerika^ (75.)
niaehe Buchführung, dem Geschäftsbetrieb

angepasst, richtet' ein
E. Mnggli-Igier, Bücherexp.,
Zürich IV (Nachfolger v. 0. Schär).

Buchführung;
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

yernqchl. ^ach((lh^ungep, Inventur
u.' Bilanzen,'|Büchercxpertiscn.
Einführung d.'amerik. Buchführung n.
praktiseKegi System in. Gehämbueh.
Prima Referenzen.' Komme' auch • n.

Iaiisw. H.i FrlBCh, I Lconhardsbalde
Nr. 10; beim Central, ZflrickL (15

Buchuruckerei B. JENT in bern — Imprimerie hi. JKJNT, ä Borne


	

